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Martina Fehér

Von: Monika Petermandl
Gesendet: Montag, 18. Juli 2022 13:11
An: Martina Fehér
Betreff: WG: Meeting tomrorow

Von: Filiz Keser Aschenberger <Filiz.Keser‐Aschenberger@donau‐uni.ac.at> 
Gesendet: Donnerstag, 23. Juni 2022 10:50 
An: Monika Kil <monika.kil@donau‐uni.ac.at>; Monika Petermandl <monika.petermandl@donau‐uni.ac.at> 
Betreff: Meeting tomrorow  

Dear Monika,  

Prof. Kil and I have time tomorrow. We can meet at 12:00. Please let us know if it is possible for you. 

Best 
Filiz 

Assist. Prof. Dr. Filiz Keser Aschenberger, MA. 
University for Continuing Education Krems 
Department for Continuing Education Research and Educational Technologies 
Dr.-Karl-Dorrek-Str. 30 
3500 Krems, Austria 

Phone: +43 2732 893 2511 
Fax:  +43 2732 893 4360     
email:  filiz.keser-aschenberger@donau-uni.ac.at  
https://www.donau-uni.ac.at/de/universitaet/organisation/mitarbeiterinnen/person/4295258553 



Von: Monika Petermandl
An: Martina Fehér
Betreff: WG: Unterlage für morgige Besprechung: Übersicht Module und Ziele Pilotkurs Connect
Datum: Dienstag, 19. Juli 2022 12:25:21
Anlagen: Connect! pilot course Übersicht Module und Ziele.pptx

Von: Monika Petermandl
Gesendet: Donnerstag, 23. Juni 2022 13:53
An: Monika Kil <monika.kil@donau-uni.ac.at>; Filiz Keser Aschenberger <Filiz.Keser-
Aschenberger@donau-uni.ac.at>
Betreff: Unterlage für morgige Besprechung: Übersicht Module und Ziele Pilotkurs Connect

Dear Monika,
dear Filiz,
I send you a ppt presentation for our Zoom meeting tomorrow:
Overview on modules and goals of the Connect! pilot course.
I have it only in German language. But I am sure, Filiz, you will be able to read it.
Looking forward to seeing you tomorrow,
Monika P.

mailto:monika.petermandl@donau-uni.ac.at
mailto:martina.feher@donau-uni.ac.at

Pilotkurs Connect!
Übersicht Module und Ziele
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MODUL 1: Wandel der Arbeitswelt



1.1. Beschreibung und Erklärung der aktuellen und zukünftigen Herausforderungen in der Arbeitswelt und Erörterung derer möglichen Folgen. 

1.2. Beschreibung von Methoden zur Ermittlung der Veränderungen in der Arbeitswelt, ihrer Gemeinsamkeiten und Unterschiede. Bewertung der Nützlichkeit und Unzulänglichkeiten dieser Methoden.

1.3. Ermittlung von Situationen, in denen die Erkenntnisse über die Herausforderungen in der Arbeitswelt im Rahmen der Unterstützung der beruflichen Entwicklung von Arbeitnehmer*innen angewendet werden können.
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MODUL 2: Innovative Konzepte im Human Resource Management

2.1. Erläuterung des Erfordernisses der Individualisierung der Personalentwicklung. Beschreibung relevanter Methoden, die auf individualisiertes Lernen, Coaching und Beratungsmethoden abzielen. Erkennen, dass sich Unternehmen zu  „Lernenden Organisationen“ entwickeln müssen.

2.2. Erklärung der sozialen Verantwortung von Unternehmen als treibende Kraft in unserer Gesellschaft. Beschreibung von Beispielen für erfolgreiche Umsetzungen von sozialer Verantwortung.

2.3. Beschreibung bewährter Verfahren für die Zusammenarbeit zwischen dem Personalmanagement in Unternehmen und der Berufsberatung und –orientierung. Entwicklung von Netzwerken zur Unterstützung der Zusammenarbeit.
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Modul 3: Theoretische und methodische Ansätze beruflicher Beratung

3.1. Beschreibung ausgewählter Paradigmen in der Berufsorientierung und –beratung: die Postmodernen Theorien „Career Construction Theory“ und „Systems Theory Framework“. Identifizierung und Darstellung von Stärken und Innovationen, Einschränkungen und Herausforderungen sowie Diskussion ihrer Relevanz und Grenzen im Arbeitskontext.

3.2. Beschreibung der Stärken und der Nützlichkeit der vorgeschlagenen Erhebungsinstrumente „Career Construction Interview“,  „Career Adaptability Scale“, „My System of Career Influences“ auf der Grundlage der erworbenen Kenntnisse und der Analyse der Fallstudien, um Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu ermitteln.

3.3. Berufs- und Karriereberatung in KMU anhand einer Fallstudie.







connect-erasmus.eu

MODUL 4: Einbindung berufliche Beratung in HR basierter Karrierearbeit

4.1. Verknüpfung von CGC im Kontext der HR-basierten Laufbahnarbeit

4.2. Arbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen (Berufsbildungsteilnehmer, Auszubildende, ältere Arbeitnehmer, Menschen mit niedrigeren Qualifikationen oder besonderen Bedürfnissen) und unterschiedlichen Formaten (arbeitsplatznah, in Gruppen, im Fernunterricht/Online)

4.3. Anwendung verschiedener Methoden von CGC und Coaching im HR-Kontext (insbesondere bei der Arbeit mit KMU)
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MODUL 5: Change Management und Organisationsentwicklung im Kontext unternehmensbasierter Karrierearbeit

5.1. Verstehen der grundlegenden theoretischen Grundlagen des Veränderungsmanagements und der Organisationsentwicklung.

5.2. Die Schritte des organisatorischen Veränderungszyklus verstehen: Bedarfsanalyse, Aufbau, Anwendung (Instrumente und Methoden) und Bewertung.

5.3. Lernen, wie sich CGC-Arbeit in den organisatorischen Veränderungszyklus einfügen lässt, und Diskussion über die Bedeutung von Kontext, Reflexion und kultureller Sensibilität bei der Durchführung von CGC-Arbeit.







Vielen Dank für die Teilnahme!
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Von: Monika Petermandl
An: Martina Fehér
Betreff: WG: 2 weitere Dokumente für unsere Besprechung morgen
Datum: Dienstag, 19. Juli 2022 12:27:59
Anlagen: 2_Connect Abschlussveranstaltung Kurzüberblick.docx

Connect! Curriculum diagram DE 20220519.pptx

Von: Monika Petermandl
Gesendet: Donnerstag, 23. Juni 2022 19:21
An: Monika Kil <monika.kil@donau-uni.ac.at>
Betreff: 2 weitere Dokumente für unsere Besprechung morgen

Liebe Monika,
Ich schicke dir noch eine Beschreibung des Gesamtprojekts und eine Grafik zur Struktur
des Connect Curriculums.
Liebe Grüße
Monika

mailto:monika.petermandl@donau-uni.ac.at
mailto:martina.feher@donau-uni.ac.at
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Monika Petermandl

Peter Weber



Kurz vorgestellt[footnoteRef:1] [1:  Dieser Überblick beruht auf dem Beitrag von Monika Petermandl in erwachsenenbildung.at Ausgabe 42, 2021] 


„Connect!“ – Berufs- und Karriereberatung im Rahmen der betrieblichen Personalentwicklung

„Connect!“ ist ein Strategisches Partnerschaftsprojekt im EU-Bildungsprogramm Erasmus+. Die vollständige Bezeichnung lautet: CONNECT – Connecting Career Counselling and Human Resource Development in Enterprises for Higher Education and Training in Practice.

Hintergrund des Projekts

Der Name des Projekts kennzeichnet bereits die Leitidee – „miteinander verbinden“. Das Ziel ist, Bildungs-, Berufs- und Karriereberatung als integrierten Bestandteil der Personalentwicklung in Unternehmen zu verankern. Das entspricht der Resolution der EU aus dem Jahr 2008[footnoteRef:2] die thematisiert, dass aufgrund der dynamischen Entwicklung der Wirtschaft (Globalisierung, Digitalisierung, demographische Veränderungen, Krisen) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sich während ihres Berufslebens immer häufiger an neue Gegebenheiten anpassen und weiterentwickeln müssen. Lebensbegleitende berufliche Beratung stellt in diesem Kontext eine wichtige Unterstützung dar. [2:  Resolution oft he Council and of the Representatives of the Governments of the Member States , meeting within the Council of 21 November 2008 on better integrating lifelong guidance into lifelong learning strategies] 


Moderne Führungskonzepte, die in Richtung einer Individualisierung der Mitarbeiterorientierung gehen und auch soziale Verantwortung thematisieren, haben dazu beigetragen, dass der Karriereentwicklung in den Unternehmen immer mehr Gewicht gegeben wird.[footnoteRef:3] Das Bild von den Mitarbeitenden hat sich gewandelt. In der zunehmend dynamischen Wirtschaftswelt sind initiative, selbständig handelnde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gefragt, die bereit sind Verantwortung zu übernehmen, auch für ihre eigene Weiterentwicklung. Das hat bewirkt, dass sich Konzepte der Erwachsenenbildung und der Personalentwicklung vermehrt berühren, zumeist aber ohne eine synergetische Zusammenarbeit zu bewirken.  [3:  Prägend für die Individualisierung der Personalentwicklung war die Veröffentlichung von Peter Senge im Jahr 1990: Die fünfte Disziplin: Kunst und Praxis der lernenden Organisation. 
Die soziale Verantwortung von Unternehmen wird durch den Begriff „Corporate Social Responsibility  (CSR)“ gekennzeichnet. Es handelt sich dabei nicht um ein Managementkonzept, sondern um eine Leitidee der Unternehmensethik.
] 


Motive und Ziele

Ein großer Teil der Bevölkerung ist durch abhängige Beschäftigung am Arbeitsleben und damit an der Gesellschaft beteiligt. Das Unternehmen ist für sie ein wichtiger Ort für ihre persönliche Entwicklung und auch für soziale Kontakte. Vor allem die jüngeren Generationen erwarten sich heute von ihren Arbeitgebern vermehrt soziale Verantwortung. Das schließt auch die individuelle Beachtung ihrer Entwicklungsbedürfnisse ein und bedeutet einen vermehrten Bedarf an persönlicher Weiterbildung und Beratung. 

Für Unternehmen ist es heute bereits eine große Herausforderung dem Fachkräftemangel zu begegnen und Mitarbeitende an ihr Unternehmen zu binden. Die demographischen Veränderungen machen es notwendig, ältere und erfahrene Mitarbeitende im Unternehmen zu halten. Das erfordert Flexibilität bei der Besetzung von Stellen, die Aufrechterhaltung der Motivation und auch gesundheitliche Vorsorge. Es gibt kritische Punkte im Berufslebenszyklus, die besondere Aufmerksamkeit brauchen: die Rekrutierung von Mitarbeitenden, ihre Einbindung in das Unternehmen, die rechtzeitige fachliche, persönliche und soziale Weiterentwicklung, das Erkennen von erreichten Entwicklungsplateaus und Verhindern von Abstiegen, die Unterstützung von geregelten Ausstiegen aus dem Arbeitsleben ohne Wissensverluste.

Auch Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Führungskräfte haben einen hohen Bedarf an Beratung, bis hin zu der Begleitung einer umfassenden Organisationsentwicklung.

Auftrag des Projekts ist, relevante Beratungsnotwendigkeiten und -möglichkeiten zu unterstützen. Externe Beratungsangebote spielen dabei genauso eine Rolle wie arbeitsintegriertes Mentoring und Coaching sowie der Aufbau von effektiven und nachhaltigen Netzwerken.

Ziele des Projekts sind 

· Impulse zu geben, durch die Aus- und Weiterbildung von Bildungs-, Berufs- und Karriereberatenden sowie Mitarbeitenden im Human Ressource Management

· Unterstützung von Begegnungen und des Erfahrungsaustauschs zwischen Beratenden und Personalentwickler*innen bis hin zu Netzwerkinitiativen

Der Wissens- und Methodenaustausch sollte zu einer „Win-Win“-Situation für alle Beteiligten führen.

Projekt-Partnerschaft

Das Projekt ist als eine strategische Partnerschaft organisiert. Diese profitiert von der Diversität der Mitglieder.

Koordinatorin des Projekts ist die Hochschule der Bundesagentur für Arbeit in Mannheim – HdBA (Deutschland) 

Partner sind vier weitere Universitäten und 2 Erwachsenenbildungseinrichtungen:

· Universita degli studi di Padova – UNIPD (Italien)

· Universität für Weiterbildung (Donau-Universität) Krems – UWK (Österreich)

· Stichting Saxion – Saxion School of Applied Psycholgy and Management (Niederlande)

· Ison Psychometrica – Adult Education (Griechenland)

· Beogradska Otvorena Skola -Belgrade Open School (Serbien)

· Kauno Technologijos Universitetas – Kaunas University of Technology (Litauen)

 Das Projektkonsortium von „Connect“ verbindet Kontinuität und Möglichkeiten zu neuen, anregenden Erfahrungen. Vier der Partnerorganisationen haben bereits in früheren Erasmus Programmen zusammengearbeitet. Die Partnerschaft ist geografisch weit aufgestellt. Der Bildungshintergrund der Mitglieder umfasst unterschiedliche wissenschaftliche Disziplinen. Sie vertreten Institutionen mit jeweils spezifischer Kundenorientierung. 

Arbeitserträge

Das Projekt ist in fünf Arbeitspakete und ihre Erträge gegliedert. Diese folgen einer systemischen Betrachtungsweise. Sie richtet sich auf die Dynamik und die gegenseitige Beeinflussung der Veränderungen in der Arbeitswelt, deren Herausforderungen für das betrieblichen Human Ressource Management und auf die Entwicklungen im Feld der Berufs- und Karriereberatung mit den drei Schwerpunkten Individuum, Gruppen, Organisation.

[bookmark: _Hlk57477009]Der erste Arbeitspaket umfasst eine Literaturrecherche zu den aktuellen Herausforderungen der Arbeitswelt und dem draus ableitbaren Bedarf nach Bildungs- und Karriereberatung. Folgende Megatrends haben eine besondere Wirkung: Beschleunigter technologischer Wandel, demographischer Wandel, Globalisierung, Klimawandel, COVID 19 Pandemie (stellvertretend für alle unvorhersehbaren Weltkrisen, die auftreten können. 



Im zweiten Arbeitspaket erfolgt eine Analyse der Auswirkungen dieser Herausforderungen auf Unternehmen und ihr Human Ressource Management. Es lassen sich drei Forderungen ableiten, die die Personalarbeit in Unternehmen und in anderen Organisationen erfüllen müssen: Den wachsenden Wissensansprüchen als „Lernende Organisation“ zu begegnen, soziale Verantwortung zu übernehmen und die sich anbietenden Möglichkeiten einer effektiven Vernetzung durch die neuen Informations- und Kommunikationstechnologien zu nutzen um von externem Wissen zu profitieren.



Das dritte Arbeitspaket hat als zentrale Aufgabe, ein akademisches Lehrangebot zu erstellen, das einerseits in Studiengänge für Bildungs- Berufs- und Karriereberatung und andererseits für Human Ressource Management integriert werden kann und relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Kompetenzen entwickelt, die eine Kooperation zwischen den beiden Bereichen unterstützt und Synergieeffekte bringt. In diesem Arbeitspaket wurden fünf unmittelbar einsetzbare Lehr- und Lernmodule entwickelt, die sowohl methodisch-didaktische Konzepte als auch Arbeitsmaterialien beinhalten.

Diese Module wurden in den Partner-Organisationen bereits testweise erprobt.



Das vierte Arbeitspaket ist auf die Weiterbildung der Praktikerinnen und Praktiker gerichtet, die in den Bereichen der Bildungs-, Berufs- und Karriereberatung bzw. betrieblichen Personalentwicklung bereits tätig sind. Diese Weiterbildungs-Workshops setzen bei den vorhandenen Vorkenntnissen an und betonen den Erfahrungsaustausch und die Auseinandersetzung mit Best Practice Beispielen



Das fünfte Arbeitspaket ist der Aufbau eines „Medien-Zentrums“, über das alle Ergebnisse aus den Arbeitspaketen zugänglich sind. 

Eine wichtige Rolle spielt dabei die Projekt Homepage: www.connect-erasmus.eu



Mehrwert der europäischen Zusammenarbeit

Abschließend soll der Mehrwert einer europäischen Zusammenarbeit reflektiert werden. Diese Anmerkungen beruhen auf einer Partnerbefragung, die nach dem ersten Projektjahr von der Universität für Weiterbildung (Donau-Universität) Krems durchgeführt wurde. Die Ergebnisse können in folgenden Punkten zusammengefasst werden

· Es erfolgte ein bereichernder und anregender Wissenszuwachs hinsichtlich der Aktivitäten der Bildungs- und Karriereberatung in anderen europäischen Ländern. Manche Initiativen wurden mit Neugier aufgenommen und können sich stimulierend für das Vorgehen im eigenen nationalen Kontext auswirken. Durch den unterschiedlichen wissenschaftlichen Hintergrund der Partnerinnen und Partner und ihr kulturell und organisationsspezifisch geprägtes diverses Erfahrungswissen ergaben sich eine vertiefte und kritische sowohl inhaltliche als auch methodische Auseiendersetzung 



· Wie bei jeder Team-Zusammenarbeit wurde der Arbeits-Output erhöht und verbessert. Der Austausch hinsichtlich der Arbeitsmethodik und von Teilergebnissen wirkte stimulierend, motivierend, korrigierend und akzeptierend. Eine wertschätzende Haltung wurde als Grundlage der Zusammenarbeit erkannt. Die interkulturelle Verständigung wurde immer weniger als schwierig empfunden, sondern als Chance zur Entwicklung persönlicher und sozial-kommunikativer Kompetenzen.
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